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Kursbeschrieb 
 
 
Die Ungleichheit zwischen Stadt und Land und die daraus resultierenden politischen Spaltungen werden 
immer wichtiger für das Verständnis gegenwärtiger demokratischer Konflikte. Viele aktuelle politische 
Entwicklungen lassen sich zumindest teilweise als Ausdruck von Konflikten zwischen wirtschaftlich 
prosperierenden und kulturell liberalen Städten einerseits und ländlichen Gebieten andererseits 
verstehen, die mit wirtschaftlichen Herausforderungen konfrontiert und kulturell traditioneller geprägt 
sind. 
Dieser Kurs untersucht die wichtigsten Ansätze zur Erforschung der Stadt-Land-Spaltung aus 
politökonomischer Perspektive. Was sind die ökonomischen und politischen Ursachen solcher 
Entwicklungen? Sind wachsende Stadt-Land-Unterschiede mitverantwortlich für den Aufstieg 
populistischer Parteien? Und welche Instrumente stehen der Politik zur Verfügung, um den wirtschaftlichen 
Strukturwandel zu begleiten und ein weiteres Auseinanderdriften unterschiedlicher Regionen zu 
verhindern? 
 
 
Lernziele 
 
Fachkompetenzen: Kenntnis und Verständnis der wichtigsten Erklärungen für die Rückkehr von Stadt-Land-
Gegensätzen, Differenzierung ökonomischer und kultureller Erklärungen, Kenntnis der wichtigsten 
empirischen Ausdrucksformen dieser Gegensätze 
 
Methodenkompetenzen: eigenständige Lektüre wissenschaftlicher Texte, kritische Auseinandersetzung mit 
der wissenschaftlichen Literatur, Entwicklung einer eigenen Position im Dialog mit dieser Literatur, 
wissenschaftliches Argumentieren  
 
Selbstkompetenzen: Lesekompetenz, Argumentationskompetenz, Präsentationskompetenz  

Marilena Polkehn
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Prüfungsleistung 

 

Ich erwarte, dass Sie die Pflichtlektüre vor jeder Sitzung aufmerksam gelesen haben. Das Seminar setzt 
eine aktive Beteiligung aller Studierenden voraus.  

Die Kursanforderungen sind ein Versuch, mit der Allgegenwart von KI-Sprach-Modellen (LLMs) 

umzugehen. Meine Erfahrung in den letzten Semestern hat gezeigt, dass der Einsatz von KI dazu führt, 

dass einige Studierende ihrem eigenen Urteilsvermögen misstrauen und sich lieber auf die Vorschläge 

der LLMs verlassen.  

Ein Hauptziel meiner Kurse ist es jedoch, Ihre Fähigkeit zu trainieren, Argumente zu entwickeln und zu 

verteidigen. Der Einsatz von LLMs ist diesem Ziel abträglich. Daher werden alle Kursbewertungen im 

Unterricht durchgeführt. Die Kursanforderungen bestehen aus einer Kombination aus Quizfragen, kurzen 

Schreibübungen und einem Policy-Paper. 

 

 

Für 3 CP 

• Lektürequiz (50%): In insgesamt drei Sitzungen wird es ein schriftliches Quiz über die Kurslektüre 

der aktuellen Woche geben. Das Quiz umfasst acht Fragen zum Inhalt der Pflichtlektüre. Die zwei 

besten Testergebnisse fliessen in Ihre Abschlussnote ein. 

• Kurzessay (50%): Sie schreiben in drei Sitzungen einen Kurzessay zu einer Frage die Lektüre der 
jeweiligen Sitzung. Ihre zwei besten Kurzessays zählen für die Gesamtnote. 

 

 
 
Für 6 CP 

• Selbe Anforderungen wie für 3 CP. 

• Außerdem schreiben Sie ein 5-seitiges Policy-Paper, in dem Sie einen bestimmten Aspekt des 
Stadt-Land-Konfliktes genauer beleuchten und eine politische Antwort darauf entwickeln. 

• Das Policy-Paper antwortet auf die Leitfragen: Welches spezifische Stadt-Land-Problem gibt es 
und welcher Policyvorschlag könnte helfen, dieses Problem zu lösen? 

• Bei der Entwicklung von Policyvorschlägen dürfen und sollen Sie kreativ sein.  

• Zusammen mit dem Policy-Paper entwickeln Sie ein Poster, das Sie in der Abschlusssitzung des 
Seminars präsentieren. 

• Abgabetermin für Ihr Policy-Paper ist der 17. Juli 2026 (23:59 Uhr). Laden Sie Ihr PDF im dafür 
vorgesehenen Ordner auf Stud.IP hoch. 

 

 

Sprechstunde 

Mittwoch, 14-15 Uhr. 

Ich ermutige Sie, meine Sprechstunde zu nutzen—melden Sie sich aber bitte vorab per Email dazu an. 
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Programm 

 

Dienstag, 07. April 2026 

1. Einführung und Organisation 

 

• Inhaltliche Einführung: Was lernen Sie hier? 

• Syllabus  

• Organisatorisches 

 

 

Block I: Theorien & Konzepte 

 

Der erste Teil des Seminars führt die wichtigsten Theorien und Konzepte ein, um die aktuelle Rückkehr von 
Stadt-Land-Gegensätzen zu verstehen. Warum kommt dieser Konflikt gerade jetzt zurück? Warum sind 
Städte so stark gewachsen? Wie können wir die Entstehung der politischen Gegensätze zwischen Stadt 
und Land konzeptualisieren? 

 

 

Dienstag, 14. April 2026 

2. Stadt, Land, Frust? 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Worum geht es beim Gegensatz zwischen Stadt und Land? 

• Warum kehren Stadt-Land-Gegensätze gerade heute zurück? 

• Welche Form nehmen diese Gegensätze an? 

 

Pflichtlektüre:  

Huijsmans, T., & Rodden, J. 2025. The Great Global Divider? A Comparison of Urban-Rural Partisan 
Polarization in Western Democracies. Comparative Political Studies, 58(2), 261-290. 

 
Freiwillige Zusatzlektüre:  

Rodríguez-Pose, Andrés, 2018: The revenge of the places that don’t matter (and what to do about it). In: 
Cambridge Journal of Regions, Economy and Society, 11, 189–209 

 
 
 
Dienstag, 21. April 2026 

3. Ökonomische Veränderungen (Quiz I) 

Leitfragen der Sitzung: 

• Welche ökonomischen Veränderungen liegen hinter der Rückkehr von Stadt-Land-Gegensätzen? 

• Was bedeuten diese Veränderungen für die Städte und die Menschen, die dort leben? 

• Was bedeuten diese Veränderungen für das Land und die Menschen, die dort leben? 
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Pflichtlektüre:  

Moretti, Enrico. 2012. The New Geography of Jobs. New York, Ch. 3 & 4 (Auswahl) 

Iversen, Torben, und David Soskice. 2019. Democracy and Prosperity. Reinventing Capitalism through a 
Turbulent Century. Cambridge, S. 194-206. 

 
Freiwillige Zusatzlektüre:  

Glaeser, Edward. 2011. Triumph of the City: How Our Greatest Invention Makes Us Richer, Smarter, 
Greener, Healthier, and Happier. Penguin Publishing Group, 117-133 

 
 

Dienstag, 28. April 2026 

4. Kultureller Wandel (Essay I) 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Welche kulturellen Veränderungen liegen hinter der Rückkehr von Stadt-Land-Gegensätzen? 

• Wie hängen diese kulturellen Veränderungen mit ökonomischen Veränderungen zusammen? 

 

Pflichtlektüre:  

Reckwitz, Andreas. 2017. Zwischen Hyperkultur und Kulturessenzialismus Die Spätmoderne im Widerstreit 
zweier Kulturalisierungsregime. Bundeszentrale für politische Bildung. 

 

Freiwillige Zusatzlektüre:  

Florida, Richard. 2002. The Rise of the Creative Class: And How It's Transforming Work, Leisure, 
Community and Everyday Life. New York, 133-156, 280-303. 

 

 
Dienstag, 05. Mai 2026 

5. Kontext oder Komposition? Das Argument für Kontext 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Wie entstehen die Unterschiede im politischen Verhalten von Stadt- und Landbewohnern? 

• Ziehen Kosmopoliten in die Städte? Oder machen die Städte kosmopolitisch? 

 

Pflichtlektüre:  

Bolet, Diane. 2021. "Drinking Alone: Local Socio-Cultural Degradation and Radical Right Support—the 
Case of British Pub Closures." Comparative Political Studies, 54 (9), 1653-1692. 

 
Freiwillige Zusatzlektüre:  

Brown, Jacob R. 2025. "Partisan Conversion through Neighborhood Influence: How Voters Adopt the 
Partisanship of Their Neighbors." The Journal of Politics 87:4, 1482-1498 
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Dienstag, 12. Mai 2026 

6. Kontext oder Komposition? Das Argument für Komposition (Essay II) 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Wie entstehen die Unterschiede im politischen Verhalten von Stadt- und Landbewohnern? 

• Ziehen Kosmopoliten in die Städte? Oder machen die Städte kosmopolitisch? 

 

Pflichtlektüre:  

Maxwell, Rahsaan. 2019. "Cosmopolitan Immigration Attitudes in Large European Cities: Contextual or 
Compositional Effects?" American Political Science Review 113: 1–19. 

 

Freiwillige Zusatzlektüre:  

Gallego, Aina, Franz Buscha, Patrick Sturgis, and Daniel Oberski. 2016. "Places and Preferences: A 
Longitudinal Analysis of Self-Selection and Contextual Effects." British Journal of Political Science 
46: 529-550. 

 

 
 

Block II: Konkrete Themen 

 

Der zweite Teil des Seminars widmet sich konkreten Aspekten von Stadt-Land-Gegensätzen und auch der 
Frage, was gegen eine Verschärfung dieser Gegensätze getan werden kann. Wir beginnen mit einem 
genaueren Blick auf die Nachfrageseite dieses Konflikts: Wie unterscheiden sich die Einstellungen von 
Menschen in Städten und auf dem Land? Danach widmen wir uns der Angebotsseite: Wie werden Stadt 
und Land im politischen System und von den politischen Parteien repräsentiert? 
 
 
 
Dienstag, 19. Mai 2026 

7. Die Nachfrageseite I: Einstellungen (Quiz II) 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• In welchen Feldern unterscheiden sich die Einstellungen von Stadt- und Landbewohnern konkret? 

• Gehen diese Unterschiede von den Städten oder vom Land aus? 

• Welche Unterschiede gibt es dabei zwischen verschiedenen Ländern? 

 

Pflichtlektüre:  

Huijsmans, Twan, Eelco Harteveld, Wouter van der Brug, and Bram Lancee. 2021. "Are Cities Ever More 
Cosmopolitan? Studying Trends in Urban-Rural Divergence of Cultural Attitudes." Political 
Geography Online First. 

Luca, Davide, Javier Terrero-Davila, Jonas Stein, Neil Lee. 2023. "Progressive Cities: Urban-rural 
polarisation of social values and economic development around the world." Urban Studies, 
60(12), 2329-2350. 
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Dienstag, 26. Mai 2026 

8. Vorbereitung Policy Paper 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Wie schreibt man ein Policy Paper? 

• Feedback zu Ihren Idee n 

 

Pflichtlektüre:  

Keine 

 

 

Dienstag, 02. Juni 2026 

9. Die Nachfrageseite II: Identitäten 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Warum ist “Heimat” eine zunehmend wichtige Quelle sozialer Identität? 

• Was ist das Verhältnis von städtischer/ländlicher Identität und politischen Einstellungen? 

 

Pflichtlektüre:  

Cramer, Katherine J. 2012. "Putting Inequality in Its Place: Rural Consciousness and the Power of 
Perspective." American Political Science Review 106: 517-532. 

 

Freiwillige Zusatzlektüre: 
Hegewald, Sven, and Dominik Schraff. 2025. Is the Urban-Rural Divide Affectively Polarised? 

Comparative Evidence from Nine European Countries. Comparative Political Studies 

 

 
 
Dienstag, 09. Juni 2026 

10. Die Nachfrageseite III: Resentment und die Rolle von Bildung (Essay III) 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Welche Rolle spielt Bildung für den Stadt-Land-Konflikt? 

• Inwiefern ist umkämpft, was als „Wissen“ zählt? 

 

Pflichtlektüre:  

Heuman, Maurits. 2026. "‘They don't know what they're doing.’ Epistemic divides and rural consciousness 
in Switzerland." Journal of Rural Studies. 

 

Freiwillige Zusatzlektüre: 
Zollinger, Delia. 2024. Place-based identities and cleavage formation in the knowledge society. Electoral 

Studies. 
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Dienstag, 16 Juni 2026 

11. Die Angebotsseite I: Repräsentation (mit Paul Ruholl) 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Wie gut finden Stadt und Land politisch Gehör? 

• Unterscheidet sich das zwischen verschiedenen Ländern? 

• Welche Rolle spielt dabei das Wahlsystem? 

 

Pflichtlektüre:  

García del Horno, Rubén, Guillem Rico und Enrique Hernández. 2024: "Do they feel like they don’t 
matter? The rural-urban divide in external political efficacy", West European Politics, 47:7, 1447-
1472. 

 

Freiwillige Zusatzlektüre: 
Zittel, T., Nyhuis, D. and Baumann, M. (2019), „Geographic Representation in Party-Dominated 

Legislatures: A Quantitative Text Analysis of Parliamentary Questions in the German Bundestag.“ 
Legislative Studies Quarterly, 44: 681-711 

 

 

Dienstag, 23. Juni 2026 

12. Die Angebotsseite II: Eliten (Quiz III) 

 

Leitfragen der Sitzung: 

• Welche Rolle spielt deskriptive Repräsentation für den Stadt-Land-Konflikt? 

• Spielen Kontexteffekte auch für politische Entscheidungsträger eine Rolle? 

• Woher rekrutieren sich politische Eliten? 

 

Pflichtlektüre:  

Olle Folke, Linna Martén, Johanna Rickne, and Matz Dahlberg. 2024: „Politicians’ Neighborhoods: Where 
Do They Live, and Does It Matter?“ The Journal of Politics 2024 86:3, 953-967 

 

Freiwillige Zusatzlektüre: 
Haffert, Lukas. 2024. Unequal Geographic Representation in a Mixed-Member Electoral System: 

Evidence from the German Bundestag. German Politics 33, 86-109 

 

 

Dienstag, 30. Juni 2026 

13. Die Angebotsseite III: Mobilisierung 

 

Leitfragen der Sitzung:  

• Welche Rolle spielen Parteien bei der Mobilisierung von Stadt-Land-Gegensätzen? 

• Lassen sich Wählerinnen und Wähler von spezifischen Appellen an Stadt oder Land überzeugen? 

• Warum gibt es dabei eine Asymmetrie zwischen Stadt und Land? 
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Pflichtlektüre:  

Haffert, Lukas, Tabea Palmtag und Dominik Schraff. 2024. When Group Appeals Backfire: Explaining 
the Asymmetric Effects of Place-Based Appeals. British Journal of Political Science 54(4):1217-
1238. 

 

Freiwillige Zusatzlektüre: 
Rodden, Jonathan A. 2019. Why Cities Lose: The Deep Roots of the Urban-Rural Political Divide. New 

York: BasicBooks., Ch. 1 & Ch. 7 

 

 

 

Dienstag, 07. Juli 2026 

14. Poster-Workshop Policy-Paper 

 

 


